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OLG Brandenburg, Beschl. v. 8.1.2025 – 5 W 116/24 
 
 
BGB §§ 164 Abs. 1, 171; GBO § 35 
Handeln des Alleinerben aufgrund transmortaler Vollmacht für den Erblasser; Verwendbar-
keit transmortaler Vollmachten im Grundbuchverfahren 
 
1. Handelt ein transmortal Bevollmächtigter, der zugleich Alleinerbe des verstorbenen Vollmacht-
gebers ist, beim Verkauf eines Grundstücks ausschließlich aufgrund der Vollmacht, so darf der Er-
werber nach § 172 BGB auf den Fortbestand der vorgelegten Vollmacht vertrauen, wenn diese 
weder nach § 175 BGB zurückgegeben noch nach § 176 BGB für kraftlos erklärt wurde. Nur diese 
Handlungen beseitigen in diesem Fall die Rechtsscheinswirkung. 
2. Aus der Entscheidung des OLG Nürnberg vom 25.3.2024 – 15 Wx 2176/23, die sich wiederum 
auf Entscheidungen des OLG Hamm vom 10.1.2013 (FGPrax 2013, 148) und des OLG München 
vom 31.8.2016 (NJW 2016, 3381) stützt, ergibt sich nichts anderes. 
 
(Leitsätze der DNotI-Redaktion) 














